
 
 
 
Lebenslauf Dirk Schmitz 
 
 
 
 
Geboren am 13. Dezember 1961 in Bottrop, 
verheiratet, 2 Kinder, 6 und 10 Jahre alt 
 
 
 
Beruflicher Werdegang: 
 
 
Seit 2018 Geschäftsführer der Acura Kliniken Baden-Baden, Generalbe-
vollmächtigter der Sino Great Wall.   
 
Seit 2017 Bevollmächtigter der German Healthcare u.a. im Zusammen-
hang mit der Sanierung und Übernahme der Acura Kliniken Baden-Baden 
und zugleich deren Geschäftsleiter 
 
Seit 2016 u.a. tätig als Rechtsanwalt und als Bevollmächtigter großer 
ausländischer Investoren im europäischen Markt.   
 
Von 2003 bis 2016 Konzern-Geschäftsführer der MediClin GmbH und 
Co. KG, der Zentralholding der MediClin AG und aller Kliniken und Einrich-
tungen der MediClin GmbH und Co. KG, sowie in dieser Zeit u.a. operativ 
tätiger Geschäftsführer für mehrerer Konzernkliniken, u.a. der Fachklinik 
Rhein/Ruhr für Herz/Kreislauf- und Bewegungssystem Verwaltungs-
Gesellschaft mbH sowie Geschäftsführer weiterer Klinik- und Servicege-
sellschaften sowie Geschäftsführer der Kraichgau GmbH & Co. KG 
(u.a. Herzzentrum Lahr, Kliniken Gernsbach, Bad Rappenau) sowie der 
MediClin Therapie GmbH. 
 
Von 2000 bis 2002 Mitglied der Geschäftsleitung bei der IP Deutsch-
land GmbH / RTL-Group / Bertelsmann und weiterer Funktionen. 
 
Von 1996 bis 2000 Personalchef (Konzern) und Prokurist des Direktver-
triebskonzerns WIV Wein International (Pieroth-Gruppe) sowie Ge-
schäftsführer konzerninterner Gesellschaften. 
 
Von 1993 bis 1996 Leitung Personal der Stella Musical AG mit ihren 
Produktions-, Kommunikations-, Vertriebs-, Verwaltungs- und Dienstleis-
tungsgesellschaften (Musicals „Cats“, „Phantom“, „Starlight  Express“, 
Miss Saigon“, „Les Miserables“, „Joseph“ und diverse Varieté-Theater). 
Generalbevollmächtigter aller Tochtergesellschaften. 
 
Von 1992 bis 1993 Mitglied der Geschäftsleitung und Leitung Perso-
nal und Recht bei dem zu Bertelsmann / Gruner + Jahr AG und Co. ge-



hörenden Dresdner Druck- und Verlagshaus, Unternehmensbereich Zei-
tungen (Sächsische Zeitung, Morgenpost für Sachsen). 
 
 
Schule / Studium 
 
Abitur 1981 in Iserlohn mit der Note 1,6. 
 
Begabtenstipendium der Konrad-Adenauer-Stiftung. 
 
Studium der Rechtswissenschaft in Gießen und Bochum. Weiteres 
Hauptfach: Publizistik- und Kommunikationswissenschaft. Studien-
schwerpunkte Jura: Wirtschafts- und Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Me-
dien- und Wettbewerbsrecht. Publizistik- und Kommunikationswissen-
schaft: Wirkungsfragen der Kommunikation, Ökonomie der Medien, Kom-
munikationsordnung. 
 
Erstes Juristisches Staatsexamen 1988. 
 
Magisterexamen Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 1989. 
 
Wahlstation und Mitarbeiter Bereich Personal und Recht bei der Han-
delsblatt-Verlagsgruppe in Düsseldorf. 
 
Zweites Juristisches Staatsexamen 1991. 
 
 
Weitere Aktivitäten 
 
Seit 1991 Zulassung als Rechtsanwalt. 
 
Langjähriger Richter am LAG Baden-Württemberg, zeitweise Prüfer für 
das 2. Juristische Staatsexamen beim Justizministerium NW / LJPA in 
Düsseldorf. 
 
Berater und Justitiar des Deutschen Messebauverbandes (FAMAB) 
bis 12/2014. 
 
Von 1985 bis 2011 Redakteur für eine zur Handelsblatt-Verlagsgruppe 
gehörenden medienrechtliche Fachzeitschrift (AfP). 
 
Veröffentlichungen u.a.: Loitz / Arnold / Schmitz, Handbuch des Rund-
funkwerberechts; Schmitz, Umgang mit Compliance-Regeln bei Messe 
und Event, Rheda-Wiedenbrück 2014; Heuchemer / Schmitz, Beteili-
gung nachgeordneter ärztlicher Mitarbeiter an Honorareinnahmen 
der liquidationsberechtigten leitenden Ärzte; in ZGMR 4/2015, S. 232 
ff.; Marx, Schmitz, Klute, Frauenherzen schlagen anders, Zur Imple-
mentierung einer frauenspezifischen kardiologischen Rehabilitation 
in der MediClin Rehabilitationsklinik in Essen-Kettwig in: KU Ge-
sundheitsmanagement 1 / 2016, 30 ff. 
 


